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„Auf der Festung Königstein, 
juppheidi, juppheida, muss 
doch auch ein Bäcker sein, 
juppheidi ....usw.“ so lautet ein 
bekanntes Spottlied. Und vie-
le Gewerbetreibende, Hand-
werker, Soldaten, Adlige und 
bekannte Persönlichkeiten 
gab es auch auf dieser Fes-
tung. Denn sie war Zwingburg 
und bewohntes Stadtzentrum 
zugleich. Zuerst nahmen wir 
Wanderfreunde der Volksso-
lidarität Nünchritz Platz im 
Offizierskasino! Unter hoch-
rangigen Generalen? Aber 
Mitnichten! Dort gab es das 
Mittagessen für uns! Nach der 
Anreise mit Eisenbahn, Oldti-
merbus und Straßenmolli wur-
de hier erst einmal gespeist. 
Dann bewaffneten wir uns 
mit Audioguide und besich-
tigten bei Regen die Gebäu-
de und Sehenswürdigkeiten 
hier oben. Im Brunnenhaus 
warfen wir einen Blick in den 
152,5 Meter tiefen Brunnen, 
einer der tiefsten seiner Art. 
Er sicherte gegen Verdursten 
bei Belagerung. Aber die ist 
wohl selten passiert. Wie man 
sagte, trägt diese Festung den 
Jungfernkranz: denn sie wur-
de niemals erobert. Nur ein- 
mal erklettert, 1848 von einem 
Schornsteinfeger! Wir schau-
ten hinein in Garnisonskirche 
und Magdalenenburg. Dort 
erinnerte eine Ausstellung an 
die Nutzung des Königsteins 

als Jugendwerkhof nach dem 
Kriege. Beeindruckend war 
das Schatzhaus: Ein Fass 
voll mit Silbertalern funkelte 
uns an, natürlich mit falschen. 
Mächtig dicke Mauern nah-
men im Kriegsfall den Staats-
schatz Sachsens auf. Und das 
war auch einige Male der Fall. 
Aber die Suche nach even-
tuell vergessenem Kleingeld 
brachte leider nichts. In der 
Georgenburg beeindruckten 
die mit lebensgroßen echt wir-
kenden Puppen gestalteten 
Gefängnisszenen. Richtig le-
bensnah! Viele bekannte Leu-
te waren hier inhaftiert, auch 
August Bebel und Johann 
Friedrich Böttcher. Und nicht 
vergessen wurde ein Besuch 
der Georgenbastei mit einer 
Geschützbatterie. Wir weilten 
eben auf einer waffenstarren-

den Festung! Die Suche nach 
dem Riesenfass, das auch mit 
heimischem Wein gefüllt war, 
zumindest zeitweise, erwies 
sich als erfolglos. Lohnend 
war noch ein kurzer Gang ent-
lang der Brustwehr auf den 
mächtigen Festungsmauern, 
mit besten Ausblicken auf die 
unten liegende Landschaft der 
Sächsischen Schweiz, mit Fel-
dern, Wäldern und bekannten 
Sandsteinfelsen. Manchmal 
im Wolkendunst! Nach dem 
Festungsbesuch war noch 
Zeit für einen entspannenden 
Aufenthalt bei Kaffee und Ku-
chen unten in der Stadt. Ein 
großes Dankeschön den bei-
den Organisatoren und Rei-
seleiterinnen Frau Gisela Gün-
ther und Frau Margit Bahr.

� Gerhard Proske

Mitgliedergruppe Nünchritz der Volkssolidarität

Festung Königstein
Mitgliedergruppe Nünchritz der

Volkssolidarität

Wo man singt, da ...
Das haben wir gemacht. Zur 
schönen Tradition über viele 
Jahre sind die gegenseitigen 
Besuche der Kinder aus dem 
Kindergarten „Kinderland“ und 
der Seniorinnen der Volkssoli-
darität. Bei den Besuchen der 
Kinder in unserem Klub sor-
gen sie für einen Höhepunkt 
bei den Geburtstagsfeiern 
durch ihr Spiel und ihren Ge-
sang. Das kommt immer sehr 
gut an. Dieses Mal wurden wir 
in den Kindergarten eingela-
den. Am 9. Oktober war es 
soweit. Wir haben an der fest-
lich geschmückten Kaffeetafel 
Platz genommen. Die Leiterin 
der Einrichtung, Frau Krau-
se, begrüßte uns sehr herz-
lich und wünschte uns einen 
schönen Nachmittag. Und es 

wurde ein schöner Nachmit-
tag. Zunächst erfreuten uns 
die Kinder mit ausgewählten 
Liedern. Mit viel Beifall dank-
ten die Seniorinnen. Dann 
ging es zum gemütlichen Teil. 
Es gab leckeren Kuchen, drei 
Sorten und natürlich wurden 
alle gekostet. Man gönnt sich 
ja sonst nichts! Das Urteil: Sie 
schmeckten alle sehr gut. Ein 
besonderer Dank an die fleißi-
gen Bäckerinnen. Uns bleibt 
ein schöner Nachmittag im 
Kindergarten „Kinderland“ in 
Erinnerung. Wir freuen uns 
schon auf weitere gemeinsa-
me Begegnungen. Dank auch 
an die Erzieherinnen. – Bis 
bald.

� H. Neumann

wurde 
 

Sommerprojekt „Raupe – Nimmersatt“ 
- Von der Raupe zum Schmetterling – 

-  
Die Raupe Nimmersatt hatte ihren 50. Geburtstag. Diesen Anlass griffen 
die Erzieherinnen aus der Kinderkrippe „Kinderland“ in Nünchritz auf. 
 
Hinter uns liegen abwechslungsreiche Wochen.  
 
Die kleine Raupe machte sich auf den Weg um Futter zu suchen. Aus den 
mitgebrachten Früchten der Eltern stellten wir Obstsalat, Obstsäfte 
her und haben leckeren Kuchen gebacken.  
Neben ausgiebigem Vorlesen der Geschichte standen allerlei Aktivitäten  
auf dem Plan. Es wurden Fingerspiele gespielt, mit Eis experimentiert, 
viel gebastelt „von der Raupe bis zum Schmetterling“ , Sportspiele im 
Freien durchgeführt und mit Tüchern tanzten die Kinder das 
Abschlussstück „Hoch hoch hoch – Schmetterling flieg hoch…“  
 
 
Ein großes Dankeschön geht dabei an die  Eltern, die das diesjährige 
Projekt wieder sehr unterstützt haben. 
 
 
 
 

 
 

 



NÜNCHRITZER Neueste NACHRICHTEN 06. November 2019Seite  2

AMTSBLATT DER GEMEINDE NÜNCHRITZ AMTSBLATT DER GEMEINDE NÜNCHRITZ

Geschäftsstelle: am 23. De-
zember wie gewohnt von 9.00 
bis 12.00 Uhr geöffnet; am 
24., 27., und 30. Dezember ist 
geschlossen. Vom 2. Januar 
2020 an gelten die gewohnten 
Öffnungszeiten. Wertstoffhöfe 
in Groptitz, Gröbern, Freital 
und Kleincotta: am 24. und 
31. Dezember von 8.00 bis 
12.00 Uhr. An den anderen Ta-
gen gelten die gewohnten Öff-
nungszeiten; das gilt auch für 
das Humuswerk in Freital (RE-

TERRA Freital GmbH & Co. 
KG). Wertstoffhöfe in Großen-
hain, Meißen, Neustadt, Nos-
sen, Pirna, Weinböhla: keine 
Einschränkungen.
Wertstoffhof Dippoldiswalde: 
Vom 23. Dezember bis zum 5. 
Januar geschlossen.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

+ + + Weitere Informationen auch Online unter: www.nuenchritz.de + + +

Beschluss Nr. T 35/19
Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag nach § 68 Sächs-
BO und Antrag auf Befreiung nach § 31 Abs. 2 BauGB für den 
Neubau eines Gartenhauses, Luisenstraße 8, Flurstück-Nr. 
261/1 Gemarkung Merschwitz.
Beschluss Nr. T 36/19
Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag nach § 68 Sächs-
BO für die Errichtung eines Gartenpavillons-nachträglicher An-
trag-Seußlitzer Straße 81,Flurstück-Nr. 150r, Gemarkung Mer-
schwitz

Beschlüsse des Technischen Aus-
schusses des Gemeinderates 

Nünchritz vom 28.10.2019
Aufgrund von § 4 i. V. m. § 21 der Sächsischen Gemeindeordnung in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), die zuletzt durch Artikel 5 des Gesetzes vom 2. Juli 
2019 (SächsGVBl. S. 542) geändert worden ist, hat der Gemeinderat der Gemeinde Nünchritz am 
14.10.2019 folgende Satzung zur Änderung der Entschädigungssatzung der Gemeinde Nünchritz 
beschlossen:
Artikel 1
Die Satzung der Gemeinde Nünchritz über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit vom 
21.06.2011 wird wie folgt geändert:
§ 3 Abs. 1 wird wie folgt geändert:
(1)	Gemeinderäte erhalten für die Ausübung ihres Ehrenamtes als Aufwandsentschädigung
bei Gemeinderäten
1.	 einen Grundbetrag in Höhe von monatlich 31,00 EUR 
2.	 ein Sitzungsgeld für die Teilnahme je Sitzung in Höhe von 26,00 EUR
3.	 eine Aufstockung bei Teilnahme an der elektronischen Gremienarbeit unter Verzicht auf den 	

postalischen Versand entsprechender Gremienunterlagen in Höhe von monatlich 10,00 EUR
bei übrigen ehrenamtlich Tätigen (ständige)
1.	 ein Sitzungsgeld für die Teilnahme je Sitzung in Höhe von 26,00 EUR
2.	 eine Aufstockung bei Teilnahme an der elektronischen Gremienarbeit unter Verzicht auf den 

postalischen Versand entsprechender Gremienunterlagen in Höhe von monatlich	 05,00 
EUR

Bei mehreren unmittelbar aufeinanderfolgenden Sitzungen desselben Gremiums wird nur ein Sit-
zungsgeld gezahlt.
Artikel 2
Diese Satzung tritt am Tage nach Ihrer Bekanntmachung in Kraft.
� Nünchritz, den 15.10.2019
� Gerd Barthold, Bürgermeister

Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Sächsischen Ge-
meindeordnung (SächsGemO) oder aufgrund der Gemeindeordnung beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 der SächsGemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde gel-
tend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

1. Satzung zur Änderung der Satzung 
der Gemeinde Nünchritz über die Entschädigung 

für ehrenamtliche Tätigkeit

Öffnungszeiten über 
Jahreswechsel Die Kurier Direktservice Dres-

den GmbH aus Dresden ver-
teilt vom 25. November bis 
zum 13. Dezember im Auftrag 
des ZAOE die Abfallkalen-
der für das kommende Jahr. 
Der ZAOE bittet den Verteil-
zeitraum abzuwarten. Wer 
dann keinen Abfallkalender 
erhalten hat, sollte sich vom 
16. Dezember an beim ZAOE 
melden. Das geht telefonisch 
unter 0351 40404 560, direkt 
in der Geschäftsstelle Mon-
tag, Mittwoch, Freitag von 
9.00 bis 12.00 Uhr, Dienstag 
und Donnerstag von 9.00 bis 

12.00 Uhr sowie von 14.00 
bis 18.00 Uhr oder per Mail an 
info@zaoe.de mit vollständi-
ger Angabe des Namens und 
der Anschrift. Der Kalender 
geht dann auf dem Postweg 
zu. Die Gemeinde Röderaue 
verteilt die Abfallkalender in 
eigener Regie. Bei Nichterhalt 
sollte sich bitte direkt an die 
Verwaltung gewandt werden. 
Die Termine für 2019 sind ab 
dem 1. Dezember im Internet 
unter www.zaoe.de als PDF-
Datei und straßengenau im 
elektronischen Abfallkalender 
abrufbar. Sie können ausge-

druckt oder in den persönli-
chen Terminkalender auf dem 
Smartphone oder PC geladen 
werden. Der Zweckverband 
bittet, dass der neue Kalender 
genau studiert wird. Bis zum 
31. Dezember gilt der Kalen-
der für 2019.

Geschäftsstelle des ZAOE
Tel.: 0351 4040450, info@
zaoe.de, www.zaoe.de

Verteilung Abfallkalender 2020
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INFORMATIONEN

09./10.11.2019
09.00 – 11.00 Uhr
Dipl.-Stom. Veronika Zaulig 
Badergasse 1 
01616 Strehla 
Tel.: 035264/90589 
16./17.11.2019
Andrea Kirsten 
Hauptstr. 82 
01587 Riesa 

Tel.: 03525/733981 
20.11.2019
Dipl.-Stom. 
Kristine Verworner 
Dr.-Külz-Str. 33 
01589 Riesa 
Tel.: 03525/732466

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Öffnungszeiten:

Mo 	 09.30 – 12.30 Uhr 	 13.00 – 15.30 Uhr 	 Schüler

Di  		  12.30 – 17.30 Uhr 	 öffentlich

Mi  	 10.00 – 12.30 Uhr 		  öffentlich/Schüler

Do  	 09.30 – 12.00 Uhr 	 13.00 – 15.30 Uhr 	 Schüler

Öffentliche Schulbibliothek 
Nünchritz

Telefon: 035265 / 153030

Zu meiner Ehrung zum Ehrenbürger unserer Gemeinde ha-
ben mir sehr viele gratuliert. Ich danke allen, die mich in 
all den Jahren unterstützt und geholfen haben, das zu er-
reichen, was gemeinsam geschaffen wurde. Mit dem Dank 
verbinde ich die Hoffnung, ihre Erwartungen auch weiterhin 
erfüllen zu können.
� Udo Schmidt  

Danke

Im Bereich der Siedlung am 
„Münchsberg“ Merschwitz 
gibt es zwei Feuchtbereiche. 
Der eine wird Richtung Schif-
fersteig/Kleinleckwitz entwäs-
sert, während von der anderen 
Stelle aus die alte „Hohe Stra-
ße“ und auch noch die S88 
gequert werden und schon 
bald das Dorf und die Elbe 
erreicht werden. Beide Bäch-
lein haben eine wechselnde 
Wasserführung und werden 
deshalb bevor sie in die Elbe 
münden, noch in kleineren Tei-
chen angestaut. Das Wasser 
im Teich am südlichen Rand 
des Ortes Merschwitz soll ein-
mal die Tätigkeit einer Müh-
le gewährleistet haben. Die 
Wasserführung in dem zufüh-
renden Bach ist kontinuierlich. 
Von Merschwitz aus vor dem 
ehemaligen Vorwerk „Luisen-
hof“ vereinen sich zwei Was-
serläufe. Der eine entspringt 
im Bereich von Blattersleben, 
während der andere zwischen 
Strießen und Medessen sei-
nen Anfang nimmt. Letzterer 
speist den Teich in Medessen, 
führt aber auch den zwei ehe-
maligen Mühlteichen in Goltz-
scha Wasser zu. Seit Jahren 
wird der untere als Bad ge-
nutzt. Im Nachbarort Neu-
seußlitz ist heute wie auch in 
den anderen Gemeinden die 
Trinkwasserversorgung zen-
tral gesichert. Das Bächlein, 
teilweise auch angestaut, ver-
liert sich nach Verlassen des 
Ortes in der Aue vor der Elbe. 
Oberhalb der Seußlitzer Fähre 
mündet ein Bach in die Elbe, 
der das ganze Jahr Wasser 
führt. Ursprünglich bei Base-
litz entspringend kommt von 
dort vorbei an Laubach kaum 
noch Wasser im Naturschutz-

gebiet (NSG) bei Seußlitz an. 
Die Quellen im oberen Bereich 
des NSG gewährleisten aber, 
dass das ganze Jahr über 
Wasser am Forellenteich vor-
bei oder in ihn fließt. Vor eini-
gen Jahren beseitigte man an 
diesem Teich die Reste eines 
ehemals der Wasserversor-
gung der Menschen und Tiere 
des Vorwerkes Radewitz die-
nenden Anlage. Inzwischen 
befindet sich dort eine Fisch-
treppe. Sie soll Fischen das 
Erreichen des Oberlaufes er-
leichtern. Die Anlage ist aber 
erst dann sinnvoll, wenn auch 
der Aufstieg von der Elbe her 
möglich wird. Zurzeit ist schon 

spätestens am ehemaligen 
Gondelteich Schluss.Bevor 
wir nun die Gemeindegren-
ze bei Diesbar erreichen, sei 
noch auf ein Bächlein hinge-
wiesen, welches unweit des 
Ortes Löbsal entspringt und 
das Bohntal durchfließt. Im 
Grund, der nach dem Aufstieg 
zur „Schönen Aussicht“ über 
den Martin-Günther-Steig lin-
ker Hand heute den Löbsaler 
Burgberg sichtmäßig noch 
erahnen lässt, war einmal ein 
„Wasserschutzgebiet“. Die 
dortigen Brunnen versorgten 
meinem Wissen nach Diesba-
rer Häuser.
� Tilo Jobst

pro natura Elbe-Röder e.V.

Weitere Gewässer im Gemeindeterritorium 
zwischen Leckwitz und Diesbar
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VEREINSNACHRICHTEN

Traditionsgemäß machten sich 
wanderfreudige Kanuten am  
Freitag, 11.10.2019 auf den 
Weg nach Hohnstein in Krau-
ses Hütte. Nach dem gemein-
samen Kaffeetrinken,Regina 
und Andre´ hatten leckeren 
Kuchen gebacken, nahmen 
wir die erste Etappe die Burg 
Hohnstein in Angriff. Umgeben 
von Felsen und einer intakten 
Natur mit reizvollen Lichtein-
wirkungen führte uns der Weg 
zum Ziel. Dieses Jahr hatten 
wir Glück, wir konnten die 
Burg besteigen. Von dort aus 
bot sich uns eine fantastische 
Aussicht über die Landschaft 
des Elbsandsteingebirges. Der 
Grillabend fand dieses Jahr 
schon am Freitag statt, weil 
wir Sonnabend eine Veran-
staltung im Max Jakob Thea-
ter besuchen wollten. Super 
Wetter am nächsten Tag! Mit 
dem Auto fuhren wir nach Dorf 
Wehlen. Heike hatte eine tolle 
Tour ausgesucht.Von der Wil-
ke Aussicht hatten wir einen 
guten Blick auf die Elbe mit 
Fahrgastschiffen. Wir staun-
ten nicht schlecht als wir in 
die Steinbrüche am Elbhang 
gelangten. Das Steinbrecher-
gewerbe im Sächsischen Elb-
sandsteingebirge ist sehr alt. 
Viele Zeitzeugen ließen uns die 

schwere Arbeit erahnen. Mit-
tagsrast war in Stadt Wehlen. 
Auf dem Rückweg verlangte 
uns der Teufelsgrund mit dem 
Teufelsschacht einiges ab. Wir 
mussten uns oft bücken, um 
durch die engen Schluchten 
zu gelangen. Besonders für die 
Längeren eine Herausforde-
rung. Franz Henry Felgentreu 
und die Gastdozentin für Li-
teratur Frau Dr. Herta Hutzler-
Grünmeffert präsentierten ein 
skurril melodramatisches Er-
eignis“ Die Hermannschlacht“. 
Die beiden Theatermacher aus 
Babelsberg Cathrin Bleyl und 
Wolfgang Lasch, gingen mit 
genialer Spielfreude entgegen 
aller Regeln der Vortragskunst 
sowie auch des Puppenthe-
aters zu Werke.Wir erlebten 
einen amüsanten Abend. Am 

Sonntag stand die kurze Wan-
derung zum Brand auf dem 
Programm.Auf festem, teilwei-
se mit Splitt bedecktem Un-
tergrund führt die Brandstra-
ße zweieinhalb Kilometer zur 
Brandbaude.Ein Abstecher zur 
Napoleonschanze ermöglich-
te uns einen Rundblick über 
das Tal.Von der Brandaussicht 
waren markante Berge wie die 
Festung Königstein,der Lilien-
stein, der Pfaffenstein mit der 
Barbarine zu erkennen. Den 
Rückweg wählten wir durch 
den Saugrund. Nach einem 
gemütlichen Abstieg brauch-
ten wir für den Aufstieg viel 
Puste.Zurück an der Hütte 
noch schnell ein Foto, einpa-
cken und ab ging es nach drei 
erlebnisreichen Tagen bei su-
per Wetter nach Hause.

Und suchen weiterhin neu-
en Nachwuchs (ab 2. Klas-
se) sowie Erwachsene. 
Oder wollen Sie lieber als 
Probeleiter für Flöten oder 
Trommeln tätig sein? Auch 
dann seid ihr/ sind Sie im-
mer freitags ab 18 Uhr im 
Vereinshaus am Sportplatz 
zum Reinschnuppern will-
kommen. Wer gerne unse-
ren nächsten Auftritt mit-

erleben möchte, der kann 
am 19.11.2019, 17.30 Uhr 
am Kindergarten Nünchritz 
dabei sein. (Kontakt: Pro-
beleiterin Irene Lengenfeldt: 
01522/2974099)

•	 Am 08.11.2019 um 
19.00 Uhr findet in der 
Gaststätte „3 Lilien“ in 
Glaubitz unser nächster 
Clubabend statt.

	 Als Thema ist: Wahlver-
sammlung Wir bitten um 
rege Beteiligung.

•	 Der nächste Bowlinga-
bend ist am 14.11.2019 
um  17.00 Uhr in Skassa.

•	 Die letzte öffentliche 
„Kraftfahrerschulung“ ist 

am 21.11.2019 um 18.00 
Uhr von der Verkehrs-
wacht Riesa in der Gast-
stätte 

	 „3 Lilien“ in Glaubitz.

 SV Chemie Nünchritz Abt. Kanu

Wanderromantik in der Nationalparkregion 
Sächsische Schweiz

Sächsische Spielleute Nünchritz/ Riesa e.V.

Wir sind wieder da!

Ab sofort Kauf auf Raten möglich!

MC Glaubitz e.V.

Termine
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FSV Wacker Nünchritz 1913 e.V.

Samstag, 09.11.2019
14.00 Uhr Kreisliga

FSV Wacker Nünchritz : FV Gröditz 1911 2.
Sonntag, 10.11.2019 

09.30 Uhr F-Junioren
1. Kreisklasse

FSV Wacker Nünchritz : SG Canitz 1. 
10.00 Uhr E-Junioren

1. Kreisklasse
SG Canitz 1. : FSV Wacker Nünchritz

.Samstag, 16.11.2019 
13.30 Uhr Kreisliga A

TSV Merschwitz 1912 : FSV Wacker Nünchritz
Sonntag, 17.11.2019 

11.00 Uhr F-Junioren
1. Kreisklasse

SV Strehla : FSV Wacker Nünchritz
11.00 Uhr E-Junioren

1. Kreisklasse
 FSV Wacker Nünchritz : SV Stauchitz 47

Samstag, 23.11.2019 
10.30 Uhr F-Junioren

Kreisliga A
SV Lampertswalde U 10 : FSV Wacker 

Nünchritz
13.30 Uhr Kreisliga A

FSV Wacker Nünchritz : TuS Weinböhla 2.
Sonntag, 24.11.2019 

11.00 Uhr F-Junioren
1. Kreisklasse

FSV Wacker Nünchritz : SV Hirschstein

FUSSBALL-SPIELANSETZUNGEN

Ortschaft	 Restabfall	 Bioabfall	 Papier	 Gelber Sack

Diesbar-Seußlitz	 12.11.	 24.10.	 14.11.	 28.10.
Neuseußlitz	 12.11.	 24.10.	 14.11.	 28.10.
Leckwitz	 12.11.	 24.10.	 14.11.	 28.10.
Merschwitz	 12.11.	 24.10.	 14.11.	 28.10.
Goltzscha	 12.11.	 24.10.	 14.11.	 28.10.
Naundörfchen	 12.11.	 24.10.	 14.11.	 28.10.
Weißig	 12.11.	 24.10.	 14.11.	 28.10.
Nünchritz	 12.11.	 24.10.	 14.11.	 28.10.
Grödel	 12.11.	 24.10.	 14.11.	 28.10.
Roda	 12.11.	 24.10.	 14.11.	 28.10.
Zschaiten	 12.11.	 24.10.	 14.11.	 28.10.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Remondis unter der Telefonnummer: 03525 / 529210

Müll nicht vergessen! 
Entsorgungstermine für alle Nünchritzer Ortsteile

Rufnummernänderung im
Schulzentrum Nünchritz

Unsere Schulen und die Schulbibliothek haben neue 
Telefonnummern:
Oberschule: 	 Tel. 035265/153050 // Fax 035265/153090
Grundschule: 	 Tel. 035265/153010 // Fax 035265/153020
Schulbibliothek: Tel. 035265/153030 

Anzeigen Hotline: 
035265 / 689713
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KIRCHENNACHRICHTEN

Vor 30 Jahren hatten Men-
schen den Mut ihre Angst zu 
überwinden. Mit Kerzen und 
Gebeten boten sie einem bis 
zu den Zähnen bewaffne-
ten Regime die Stirn. Diesen 
einmaligen Vorgang in der 
Menschheitsgeschichte erleb-
ten wir als Wunder. Im Vorfeld 
zu den Feierlichkeiten um die 
30 Jahre friedliche Revoluti-
on entstand eine besonde-
re Idee: Menschen aus allen 
Teilen Deutschlands könnten 
die 1378 km der ehemaligen 
innerdeutschen Grenze ablau-
fen, um mit dankbaren Herzen 
zu pilgern und zu beten. Der 
Weg wurde am 3. Oktober an 
2 Orten begonnen. Im Süden 
gab es in Hof (Bayern) eine 
Auftaktversammlung auf dem 
Marktplatz. Im Norden gab es 
diese in Lübeck (Schleswig-
Holstein). Seit dem pilgern 
die 2 Gruppen aufeinander 
zu. Am 9. November werden 
sie sich auf dem Brocken tref-
fen, um dort eine Abschluss-
veranstaltung zu feiern. Eini-

ge Jugendliche aus unseren 
Kirch-Gemeinden nahmen an 
der Wanderung teil. Wir fuhren 
am 17. Oktober nach Sülzfeld/
Thüringen und schlossen uns 
der Pilgerschar an. Etwa 30 
Frauen und Männer waren zu 
dem Zeitpunkt auf der Süd-
route unterwegs. Besonders 
erstaunlich fanden wir, dass 
auch Junge Leute aus Brasili-
en, Kenia und Russland dabei 
waren. Jeden Tag wander-
ten wir zwischen 17 und 20 
km. Der einstige Todesstrei-
fen, an dem mehrere hundert 
Menschen starben, ist kaum 
noch zu erkennen. Ein Be-
ton-Platten-Weg und hin und 
wieder ein Grenz-Wach-Turm 
zeigt ihn an. Er hat sich zu ei-
ner Lebenslinie entwickelt. Im 
Rhön-Gebirge wächst überall 
ein junger Wald an der Stelle. 
Herberge fanden wir in ver-
schiedenen Kirchgemeinden 
entlang der Pilgerroute. In den 
4 Tagen übernachteten wir in 
den 3 Bundesländern: Thü-
ringen, Bayern und Hessen; 

in katholischen und evangeli-
schen Kirchgemeinden. Über-
all fanden sich freundliche 
Helfer, die uns ein einfaches, 
köstliches Abendbrot berei-
teten. Am Abend berichteten 
uns Menschen vor Ort, wie 
sie die Zeit vor 30 Jahren er-
lebten. Dabei war es für alle 
Pilger besonders interessant, 
von der jeweils anderen Sei-
te zu hören. Überall gab es 
Schönes und Schwieriges, 
Verletzungen und Versöhnun-
gen. Ein einfaches Matratzen-
lager und Schlafsack genügte 
den erschöpften Wanderern, 
um durch die Nacht zu „pil-
gern“. Nach etwa 55 km ge-
meinsamen Wanderns ver-
ließen wir die Pilger-Gruppe. 
Erfüllt von Dankbarkeit für die 
vielen wunderbaren Erlebnis-
se, Gespräche und Begeg-
nungen machten wir uns auf 
die Heimreise.

� Ihr Ludwig Müller
� Gemeindepädagoge 
� im Kirchspiel Zeithain

Vom Todesstreifen zur Lebenslinie

Gebetskreis: 
wöchentlich montags, Pred. 
Seifert, 10.00 – 11.00 Uhr Am 
Südhang 3, Nünchritz
Basteltreff: 
Montag, 11. November 2019, 
Fr. Schneider, 19.00 Uhr
Gesprächsabend: 
Dienstag, 12. November 
2019, Fr. Müller von der Ev. 
Arb.-Stelle Eine-Welt Leipzig 

„anders Wachsen“, 19.30 Uhr
Bibelgespräch: 
Dienstag, 19. November 
2019, Pfr. Scheiter / Pred. Sei-
fert, 19.00 Uhr
Frühstückstreff:
wöchentlich donnerstags, Fr. 
Azendorf, 9.30 – 11.00 Uhr
Frauenkreis: 
Donnerstag, 21. November 
2019, Fr. Leber, 14.30 Uhr 

Teezeit: 
Freitag, 8. November 2019, Fr. 
Schneider, 17.00 Uhr
Spielenachmittag: 
Freitag, 22. November 2019, 
Fr. Riedel, 17.00 Uhr
Soziale Beratung: 
Um telefonische Anmeldung 
wird gebeten! Fr. Riedel, Tel.: 
03525 734319

Programm der Begegnungsstätte Nünchritz

In Sachsen steigt die Zahl der 
wohnungslosen Menschen. 
Wohnungslosigkeit und dro-
hende Wohnungslosigkeit 
sind keine gewählten Lebens-
formen, sondern häufig Folge 
gesellschaftlicher Probleme. 
Insbesondere in den Städten 
ist bezahlbarer Wohnraum 
knapp. Wer jedoch keine ei-
gene Wohnung hat, sich täg-

lich um eine Schlafmöglich-
keit kümmern muss, um sich 
vor Kälte und Gefahren zu 
schützen, hat einen Rechts-
anspruch auf Hilfe. Die Woh-
nungsnotfallhilfe der Diakonie 
Sachsen umfasst 39 unter-
schiedliche Hilfeangebote für 
wohnungslose und von Woh-
nungslosigkeit bedrohte Men-
schen wie z. B. Kontakt- und 

Beratungsstellen, Tagestreffs 
mit Selbsthilfewerkstätten, 
Straßensozialarbeit, Ambu-
lant und Stationär Betreutes 
Wohnen und das EU-Projekt 
„Menschenwürde – leben und 
wohnen”. Mit Ihrer Spende 
unterstützen Sie die diakoni-
sche Wohnungsnotfallhilfe auf 
drei Ebenen: Zum einen da-
mit, dass Sozialarbeiter*innen 

Menschen in Wohnungsnot an 
ihren relevanten Treffpunkten 
in den großen Städten Sach-
sens aufsuchen, sie beraten 
und ihnen weiterhelfen. Und 
zum Dritten gibt es unter-
schiedliche Wohnprojekte für 
wohnungslose Menschen, die 
wir bei der von ihnen geleiste-
ten Arbeit vor Ort unterstützen 
möchten. Vom 15. bis 24. No-

vember 2019 sind engagierte 
Sammlerinnen und Sammler 
in unserer Kirchgemeinde un-
terwegs.

Haus- und StraSSensammlung

„Glaubst du, dass Menschen wohnungslos sein sollten?” - Wohnen ist Menschenrecht!

Damit am Ewigkeitssonntag wieder alles gepflegt aussieht, 
ist wieder ein Herbsteinsatz auf dem Rodaer Friedhof ge-
plant. Wir freuen uns, wenn wieder viele Helfer kommen 
und tatkräftig mitmachen, z.B. das Laub zu entfernen. 
Werkzeug bitte mitbringen. 

Datum: Samstag, den 23. November

 in der Zeit von 9.00 – 11.00 Uhr!

Arbeitseinsatz Friedhof Roda
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Städtisches Bestattungswesen Meißen GmbH
Meißen

Krematorium Durchwahl                                
Nossen
Weinböhla
Großenhain
Riesa
Radebeul

Krematorium                       

Wir sind für Sie jederzeit zu erreichen, rufen sie uns an,
wenn unsere Dienste benötigt werden. Nach Absprache 
kommen wir auch zu Ihnen nach Hause.

Nur Fachbetriebe 
führen dieses Zeichen

Glaubitz, Bahnhofstraße 79

Inhaber: Jörg Wagenhaus

Tag & Nacht Tel. (03 52 65) 5 68 34
Gröditz, Marktstraße 33 (Ecke Repp. Str.)
Tag & Nacht Tel. (03 52 6 3) 31 2 4 0

Ev. – Luth. 
Kirchgemeinde 
Glaubitz
Im Kirchspiel Zeithain
Kirchgasse 5 
01612 Glaubitz
Telefon: 035265 / 54271 
Fax: 035265 / 64214
E-Mail: kirche-glaubitz@gmx.de

20. So. nach Trinitatis, 
03.11. 2019 
09.00 Uhr, Gottesdienst in 
Zschaiten, Pfr. Scheiter	
10.00 Uhr, Krabbelgottes-
dienst in Glaubitz, Kindergot-
tesdienstteam
Drittletzter So. nach Trinita-
tis, 10.11. 2019 

09.00 Uhr, Gottesdienst zur 
Eröffnung der Friedensdeka-
te mit Abendmahl & Kinder-
gottesdienst in Glaubitz, Pfr. 
Scheiter
10.30 Uhr, Gottesdienst zur 
Eröffnung der Friedensdekate 
in Nünchritz mit Abendmahl, 
Pfr. Scheiter
Freitag, 15.11.2019 
17.00 Uhr, Andacht zum Mar-
tinstag mit Umzug in Glaubitz, 
Gem.-päd. Müller
Sonnabend, 16.11.2019
14.30 Uhr, Gottesdienst zur 
Eheschließung in Zschaiten, 
Pfr. Scheiter
Vorletzter So. nach Trinita-
tis, 17.11.2019 

09.00 Uhr, Festgottesdienst 
430 Jahre Kirchweih mit Buß- 
und Bettag, Kindergottes-
dienst in Glaubitz, Pfr. Schei-
ter
Mittwoch, 20.11.2019 
10.30 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl in Nünchritz, Pfr. 
Scheiter
Ewigkeitssonntag, 24.11.2019 
09.00 Uhr, Gottesdienst mit 
Totengedenken & Kindergot-
tesdienst Glaubitz mit Pfr. 
Scheiter
10.30 Uhr, Gottesdienst mit 
Totengedenken in Zschaiten, 
Pfr. Scheiter

Ev. – Luth. 
Kirchgemeinde
Diesbar-Seußlitz
im Kirchspiel Großenhainer Land 
Naundorfer Straße 
01558 Großenhain
Telefon: 03522 / 52 15 60 
Fax: 03522 / 52 15 613
E-Mail: kg.grossenhain@evlks.de

Freitag, 15.11.2019
15.00 Uhr, Seniorenresidenz 
Merschwitz
Sonntag, 17.11.2019
10.30 Uhr „bärenstark“ ein 
Gottesdienst für die ganze Fa-

milie mit Mittagessen
Buß- und Bettag, 20.11.2019
17.00 Uhr, Andacht mit Pfr. 
Adolph in der Feuerwehr Mer-
schwitz
Ewigkeitssonntag, 
24.11.2019
15.00 Uhr, musikalischer Got-
tesdienst mit „ars musica“ 
und Verlesen der Verstorbe-
nen des letzten Kirchenjahres
Offener Frauenstammtisch:
20. November 2019, ab 14.30 
Uhr in der Feuerwehr Mer-
schwitz
Eingeladen sind alle, die für 

die Adventszeit oder auch für 
den Friedhof Gestecke gestal-
ten wollen,  das in geselliger 
Runde und mit neuen Ideen 
verwirklichen möchten. Grün-
zeug wird vorhanden sein. In-
dividuelles Dekomaterial bitte 
mitbringen.
Flötengeschichten: 
Do 16.00 Uhr in Merschwitz
Christenlehre: 
Do & Fr 17.00 bis 18.00 Uhr in 
Merschwitz
Vorschulkreis: 
16. November 2019, 9.30 bis 
11.00 Uhr in Merschwitz

KIRCHENNACHRICHTEN

Kirchgemeinde Glaubitz

Angebote für Jung und Alt

Musikalische Gruppen

Hauskreis Glaubitz: 
montags, 19.30 Uhr, Info bei 
G. Schönfelder und J. Bro-
schwitz, Tel.: 035265 54238
Frauenkreis: 
Donnerstag, 7.11.2019, 14.30 
Uhr im Gemeindehaus Glau-
bitz, Pfr. Scheiter und Frau 
Bauer
Kinder -und Vorschulkreis: 

Herzlich eingeladen sind auch 
die Streumener Kinder! Sams-
tag, 9.11.2019, 9.30 – 11.00 
Uhr, Gemeindehaus Glaubitz 
mit Fr. Tammer
Sonnabend, 30.11.2019, 
10.00 – 15.00 Uhr KONFITAG 
in Glaubitz!
Junge Gemeinde:	
Im Moment aller 2 Wochen 

freitags, 19.00 Uhr, Informati-
onen im Pfarramt
Christenlehre: 
dienstags, 17.45 Uhr, Gem.-
päd. L.Müller
Martinsfest: 
Freitag, 15.11.2019 17.00 Uhr 
in der Kirche, anschl. Umzug 
zum Kindergarten, Gem.-päd. 
L. Müller

Posaunenchor Glaubitz: 
donnerstags, 19.30 Uhr, Ge-
meindehaus Glaubitz, Herr 
Burkhardt, 
Tel.: 035265/ 54195
Singkreis Glaubitz: 
mittwochs, 19.30 Uhr, Ge-
meindehaus Glaubitz, 
Fr. Ulrike Giegold, 
Tel.: 0173/ 1615979
Singkreis Zschaiten: 
donnerstags, 19.30 Uhr, CL-
Raum in Kirche Zschaiten, Fr. 
Ulrike Giegold, 

Tel.: 0173/ 1615979
Kindersingkreis:	 
Ab sofort trifft sich der Kinder-
singkreis als Projektchor, z.B. 
vor der Sommermusik oder 
dem Adventsliedersingen. In-
formationen bei Pfr. Scheiter!
Jugend-Projektchor: 
aktuell: Adventsmusik Glau-
bitz + Weihnachtsmarkt Tiefe-
nau, 14.+15.12., Probe: 18.00 
Uhr Gemeindehaus Glaubitz, 
Fr. Ulrike Giegold,
Tel.: 0173/ 1615979

Was einem am Herzen liegt,
gibt man nur in vertrauensvolle Hände.

Heese Bestattungen
Inh. Ralph Bosselmann

01619 Röderau • Dorfplatz 1
Mitglied im Bestatterverband Sachen e.V.

Einfühlsam und zuverlässig stehe ich Ihnen
als ausgebildeter Trauerbegleiter und Bestatter

durch persönliches Gespräch und individuelle Beratung
in der schweren Zeit der Trauer zur Seite.

Ich bin für Sie Tag und Nacht unter 03525 / 732001 erreichbar.
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08.11.2019
Kindertagesstätte "Aquarel-
lius Merschwitz
Freitag, den 08. November 
2019 ab 16.30 Uhr                           
Festablauf: 
• 16.30 Uhr Beginn in der 
Kirche mit dem Martinsstück 
• Ab 17.00 Uhr Treff auf dem 
Hof der KITA zum gemütli-
chen Beisammensein 
• ab 18.15 Uhr Lampionum-
zug mit dem Lommatzscher 
Spielmannszug

19.11.2019
Kindertagesstätte Kinder-
land Nünchritz
Lichterfest
ab 17.30 Uhr

WAS,WANN,WOANZEIGEN

Alexander-Puschkin-Platz 4d · 01587 Riesa · Tel. (0 35 25) 8 75 33 50 · www.apart-kuechen.de
Unsere Öffnungszeiten: Montag – Freitag 9.00 – 18.00 Uhr · Samstag 9.30 – 13.00 Uhr oder nach Vereinbarung 

Von der Planung 
 bis zur Ausführung ...

... alles  
zuverlässig 
aus einer Hand!

Radebeuler 
Versicherungsmakler GmbH

Büro Nünchritz • Glaubitzer Str. 23 • 01612 Nünchritz
Tel.: 0351/ 83970-0 • Fax: 0351/ 83970-70 • Funk: 0172/ 9491654

E-Mail: m.pannwitz@radebeul-versichern.de

Selbstständiger Handelsvertreter

Bitte Kleingeld mitbringen!
Die Aufsichtspflicht liegt bei den Eltern

Es erwarten Euch:
Leckeres Essen und Getränke
Gemütliches Beisammensein

um 17.30 Uhr startet der traditionelle

Die Kita Kinderland lädt ein zum

am 19.11.2019
von 16.30 – 19.00 Uhr

LICHTERFESTLICHTERFEST

LAMPIONUMZUG

www.pflegedienst-steuer.de • pflegedienst-steuer@gmx.de

Seit 1996 - „Mehr als nur Betreuung“

Pflegedienst

- Grundpflege
  - Behandlungspflege
     - Beratungsbesuche
     - Verhinderungspflege
 - Essen auf Rädern
  - Entlastungsleistungen
- Hausnotruf

unsere Leistungen:

Tagespflege
Ansprechpartner:
Ina Naumann
Öffnungszeiten:
Mo-Fr  8.00 – 16.00 Uhr
Sa-So 8.30 – 15.30 Uhr
Glaubitzer Str. 23
01612 Nünchritz
Tel.: 035265 / 649655

Pflegedienst
Ansprechpartner:
Kerstin Steuer
Bürozeiten:
Mo-Fr  8.00 – 13.00 Uhr
Glaubitzer Str. 23
01612 Nünchritz
Tel.: 035265 / 60519
Fax: 035265 / 53772

Wohnen mit Service
Ansprechpartner:
Gabriele Lüttich
Öffnungszeiten:
Mo-Fr  10.00 – 16.00 Uhr
Glaubitzer Str. 14
01612 Nünchritz
Tel.: 035265 / 647848

Kerstin Steuer GmbH

Ab sofort Kauf auf Raten möglich!

SUCHE GARAGE 
IN NÜNCHRITZ
(Nähe Querstraße)

Tel.: 035265/60300

ärztlicher Notdienst	
116117
Rettungsdienst:	
112
Polizei:	
110
Polizeirevier Riesa:	
03525 / 710-0
Polizeistandort Zeithain:	
03525 / 57099-0
Abwasser: 	
03525 / 5034-0
Kostenfreies  Servicetele-
fon:	0800 / 6 68 68 68
(außerhalb der Betriebszeiten des 
AZV Elbe-Floßkanal)

Notrufe


